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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsbeirat Wickendorf, Medewege 
 

Schwerin, den  13.11.2015 
Bearbeiter/in: Herr Winkler 

 
 
 

P r o t o k o l l 
über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Wickendorf, Medewege am 11.11.2015 
 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
 
Ende:   20:45 Uhr 
 
Ort:   Hof Medewege, „Alter Pferdestall“ 
 

 
 
Anwesenheit 
 
ordentliche Mitglieder 
Döring, Karin    entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Matthias Baerens   entsandt durch die Fraktion DIE GRÜNEN 
Winkler, Jan    entsandt durch CDU-Fraktion 
 
Gäste 
Frau Gramkow 
Herr Klatt (NVS GmbH) 
sowie lt. Teilnehmerliste 
 
 
Leitung:  Karin Döring 
 
Schriftführer:  Jan Winkler 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Begrüßung, Verpflichtung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über 
Tagesordnung 

2. Protokollbestätigung 
3. Beschlussvorlage „Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2016“, Vorlage: 00467/2015 
4. Sonstiges 

 
 
Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Begrüßung, Verpflichtung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Abstimmung über Tagesordnung 
 Die Vorsitzende, Frau Döring, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder 

sowie die Gäste. Insbesondere wird Frau Gramkow und Herrn Klatt für ihr 
Erscheinen gedankt. Herr Heine ist nicht anwesend. Es wird festgestellt, dass die 
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Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Tagesordnung wird beschlossen. 
 

  
 

zu 2 Protokollbestätigung 
 Das Protokoll der Sitzung vom 07.10.2015 wird bestätigt. Zu Ziffer 4 (Planung des 

Sitzungskalenders) erfolgt die Klarstellung, dass es sich bei dem Sitzungsort für 
den 16.03.2016 und 18.05.2016 um einen Rechtschreibfehler handelt. Gemeint ist 
Medewege. 

  
 

zu 3 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
 Die Haushaltssatzung wird, vergleichbar der Sitzung am 07.10.2015 für die 

Bürgerinnen und Bürger Wickendorfs, für die Bürgerinnen und Bürger Medeweges 
erläutert. Markante, der Haushaltssatzung zugrundeliegende Merkmale, 
beispielsweise das Haushaltsdefizit, der demografischen Wandel bzw. die 
wirtschaftliche Lage werden erörtert. In diesem Zusammenhang wird auch auf das 
Haushaltssicherungskonzept verwiesen.  
Für das Jahr 2016 sind Investitionsmaßnahmen i.H.v. rund 24 Millionen Euro, 
vorwiegend im Bildungsbereich, angesetzt. Die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger verweisen auf notwendige Maßnahmen im Ortsteil – Sanierung der 
Medeweger Straße, Radweg zwischen Lankow und Medewege sowie einen 
Gehweg von der B104 zum Biohof. Diese sind in der Haushaltssatzung 2016 nicht 
vorgesehen. Frau Gramkow erläutert die Hintergründe dieser Entscheidungen. 
 
Der Ortsbeirat betont das Erfordernis, den Ortsteil in den weiteren Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen nicht „aus dem Blick“ geraten zu lassen. Diesbezüglich 
soll im Frühjahr 2016 der zuständige Dezernent zu einer Ortsbeiratssitzung 
eingeladen werden. 

  
 

zu 4 Sonstiges 
  

Stadtteilentwicklung Klein Medewege (Altes Guthaus) 
Unter Bezugnahme auf das bereits vorgestellte Konzept einer möglichen 
Stadtteilentwicklung in Klein Medewege (vgl. Protokoll vom  01.07.2015) erläutert 
Herr Zimmer den aktuellen Sachstand. Demnach hat sich ein Verein konkreter 
Interessenten für dieses Vorhaben konstituiert. Dieser Verein wird nunmehr in die 
Klärung von Detailfragen möglicher Entwicklungs- und Baumaßnahmen eintreten. 
Die bestehenden Bedenken der aktuellen Mieter konnten bislang nicht 
ausgeräumt werden. Es besteht jedoch der konsequente Wille, deren 
Bedürfnissen die erforderliche Beachtung zukommen zu lassen.  
 
 
Nahverkehrsanbindung Wickendorf/Medewege 
Vor dem Hintergrund bestehender Unsicherheiten die Nahverkehrsanbindung 
betreffend (vgl. TOP 5 des Protokolls vom 10.07.2015), bekundet Frau Gramkow 
ihren Wunsch zur Erläuterung der aktuellen Sachlage. In diesem Zusammenhang 
hat sie zugleich den Geschäftsführer der Nahverkehr Schwerin GmbH, Herrn 
Klatt, um Teilnahme gebeten. Explizit wird sich zu bestehenden Problematiken 
eines dauerhaften Fortbestehens der gegenwärtigen Linie 8  (HBF > Kliniken > 
Medewege > Wickendorf > Seehof > Hundorf > Lübstorf) zwischen dem Landkreis 
Nordwestmecklenburg und der Landeshauptstadt Schwerin verständigt.  
 
Der Nahverkehr Schwerin und die Oberbürgermeisterin sind – im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger – bestrebt, die Linie 8 in der bewährten Form weiter zu 
betreiben. An einer einvernehmlichen Lösung werde engagiert gearbeitet. So sei 
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auch beabsichtigt, an einer Bürgerversammlung in Seehof teilzunehmen. 
 
Der Ortsbeirat spricht sich in diesem Zusammenhang für das Fortbestehen der 
Linie 8 durch den Nahverkehr Schwerin aus. Zugleich wird die Bitte geäußert, 
über den Termin der Bürgerversammlung in Seehof informiert zu werden. 
 
 
Bushaltestelle, Gehweg, Bahnquerung in Groß Medewege Richtung Biohof 
Der Ortsbeirat erfragt den gegenwärtigen Stand einer Bushaltestelle nahe des 
Biohofes. Herr Klatt informiert über den erforderlichen Bauaufwand sowie die 
Planungserfordernisse im Sinne des Fahrplanes. Zugleich wird darauf verwiesen, 
dass ein Anfahren einer solchen Haltestelle zu einer zeitlichen Verzögerung auf 
der Gesamtstrecke führen wird und in diesem Zusammenhang ein 
Abwägungsprozess unterschiedlicher Interessen erfolgen müsse. Kurzfristig 
erscheint eine Umsetzung nicht gegeben. Vielmehr wird auf eine alternative 
Anbindung, in Form des Ausbaus des Gehweges von der B104 in Richtung des 
Biohofs, verwiesen. Im Haushaltsplan 2016 ist dieser indes nicht vorgesehen. Der 
Ortsbeirat verweist erneut auf die Notwendigkeit des Ausbaus der Infrastruktur im 
Ortsteil und die für Fußgänger als Gefährdungslage erachtete Bahnquerung.  
 
 
Finanzieller Überschuss der BUGA 
Es wird informiert, dass dem Ortsbeirat Wickendorf/Medewege insgesamt 5.000€ 
zur Verfügung gestellt wurden. Die Mittel sollen dem Ortsteil und dem 
Gemeinwesen zu Gute kommen. Die Bürgerinnen und Bürger werden motiviert, 
sich mit weiteren Ideen einzubringen. Der Ortsbeirat trägt entsprechende 
Vorschläge zusammen. In der nächsten Sitzung werden diese sodann erörtert. 
 
 
herrenlose Katzen in Klein Medewege 
Die Bürgerinnen und Bürger informieren über eine Vielzahl halterlos 
erscheinender Katzen in Klein Medewege.  
 

  
 
gez. Karin Döring      gez. Jan Winkler 
___________________     _________________ 
Vorsitzende       Protokollführer 


